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(199—1) Kunäma^uny Nr 86.

.,. „An der f. l. geburtshilflichen Lehranstalt
zu ^llitiach beginnt der Sommeilehrcurs jiir
vcbammen mit deutscher Unteriichlssprache a,l

1, M ä r z 1 8 8 3 ,
zu weiche, ^ Schülerin, welche die vorschrifts.
^? . , ' ^ ' ^ '^"u" l t h'^u nachweisen lann, nnent-
«eltlich zlllie,nss.-n wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande
r m,,̂  selche sich um die in diesen, Smnmer-

! " cher zu verleihenden Memisierten z.l'ei
snn^ . " ' ^ "^ ' ^ l 'p rnd icn von 52 fl 50 lr. ö W,
Q?r . ^ ^ ' ' ^ " ^ ' " ' " b ' N < - " Vcrnütunq sür die
N s i ' n < ' ^ 7 ' ^ ' " 'lir Domicil zn bewerben
untcr ^ ? ' « ? " e n ' h " d i^ fä l l i ^n Gesuche
l i " ^ ' " ° " a c h w e i s n n a ihrer Armut. Mora-
"at des „och „,cht ülie.schrMenen 40, Lebens-

Eim,...'.„ ' " ^ " ' '"tellectucUcn und physischen
lu^ö ^ ' ^.^ Erlernung der hebcumnenlundc,
zuvc»lässig bis zuui

15, F e b r u a r 1 6 6 3

bei der betreffenden t, l. Vczirlshmiptmannschaft
?" "dernicheu, wobei bcmerlt wird, dass die
°es Lesens in deutscher Sprache unkundigen

Vrwerbcrmnen diesmal nicht berücksichtiget
wetdcn, we i l f ü r s loven ische Schüler in«
neu der W i n te i le h rcu rs vorbcha l»
ten ist,

Laibach am 3. Jänner 1883.
K. k. Landesregierung für Krain.

(141—3) Hiunämactmng. Nr, 32
Vom t. t. Vczirtsgerichle Sittich wird hicmit

bekannt gemacht, dass die Localerhebungcn
behufs
Anlegung eines neneu Grundbuches fiir

die Catastralgcmciude Vurovica

am 15. I ä n n er 1883

bcainnen, und es werden daher alle jene Per«
sonen. welche an der Ermittlung der Vcsit)»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein»
geladen, von diesem Tage au in der Genchts»
la»zlei des gefertigten t, t. Bezirksgerichtes zu
erscheinen uud alles zur Aufklärung sowie
zur Nahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
briugcn.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 4. Jänner
1883.

(158—2) Hunämllckun«. Nr 150.
Vom Stadtmagislrate wird kundgemacht:

1.) dass die Verzeichnisse der znr dies»
jährigen Netrutierung berufenen, in den Jahren
18lil, 18(i2 und 1863 geborenen einheimischen
Jünglinge angefertiget wurden und vom lOtcn
bis 25, d. M beim Stadtmagislrale znr Einsicht
aufliegen, und dass jedermann, der
u) eine Auslassung oder unrichtige Eintragung

anzeigen,
d) gegrn die Reclamation eines Stellungs»

Pflichtigen oder gegen dessen Ansuchen um
die Enthebung von der Präscuzdicnslpflicht
Einsprache erheben wil l , berechtiget ist,
dieselbe in der vorerwähnten Frist ein»
zubringen und deren Bcgrüuduug nach»
zuweisen; dann
2.) dass die Losung für die Stellungs»

Pflichtigen der ersten Altcrsclasse am
13. F e b r u a r d. I , ,

vormittags um 8 Uhr, im städtischen Nathssaalc
vorgenommen werden wird, wobei den Stellungs-
Pflichtigen das perfönliche Erscheinen freigestellt
bleibt.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Jänner 1883.
Der Bürgermeister: Wrassc l l i ui. x.

(134-3) HunämaHun«. Nr. 119.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird hiemit
bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig»
keil der znr

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Clltastralgcmciude Kraxen

verfassten, Hieramts zur Einsicht erliegenden
Besihbogcn Einwendungen erhoben werden soll»
ten, am

20. J ä n n e r 1883

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ilcbcrtragung von nach 8 ^ 8
des allgemeinen GrundbnchsgesehcS amoltisicr-
baren Privatforderunaen in die neuen (Änind-
bnchseiiilagen niiterblcibcn kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung jener
Grnndbuchscinlagen, in Ansehung deren ein
solches Begehren gestellt werden taun, nicht vor
Ablauf von 14 Tagen nach Kundmachung dieses
Edictes stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 6. Jänner 1883.

Ä n z e i a e b l a t l.

LlMüllllll.
b"te» Luclwn.. 63 <^ - - 24 Nr. 2«1I lanx. ̂ oi-

clin 95°l,--36Wr. 2«11 uuä

Unwl-Ksi- - Zpälins.
(204) do8ton8 trocknn, ossoriort 3—1

"oräon 2U8 7W6!tor »ancl:

(179—1) 3tr78999^'

Belanntmachunss.
Das k. k. Landesgericht Laibach

y " auf Ansuchen des Josef 6op in-

gress der auf seiner Realität im

^and i n , Seite 253 der kraimschen

Wandtafel, seit mehr als 50 Jahren

psandrechtlich haftenden Forderungen,
und zwar:

1.) für die Kinder der Maria

^onstanliu Tschoft aus dem Heirats-
contracte ddto. 14. M a i 1748 per
1200 st.;

2.) für Iosefa Hrovatin gebome

Tschop 0>:3 dem Vergleiche vom

3 1 . August 1789 per 417 ft. 42 V, kr.;

3.) für die Anton Mesesnu'sche

Verlassmasse aus dem Antheile vom

6. März 1829 per 417 ft. 42 ' / , kr.;

4.) für die Alef Majovii'sche

Verlassmasse aus dem Schuldscheine

vom 16. Oktober 1806 per 412 fl.;

5.) für Theresia Tschop geborne

Kleinen aus dem Ehevertrage vom

26. November 1815 an Heiratsgut

500 f l . und an Wiederlage 500 si.;

6.) für die Ai.ton Mesesnu'sche

Verlassmasse aus dem Vergleiche vom

19. Febr. 1829 per 114 si. 3 8 ^ kr.;

7.) für dm Franz Sldert'schen

Verlafs aus dem Ulthrile ddto. 27sten

Oktober 1830 per 125 ft. 15 kr.

s. A., — die Einleitung der Amor-

tisierung bewilligt.

Es werden daher alle diejenigen,

welche auf obige Hypothekarforderungen

Ansprüche erheben, hiermit aufgefordert,

dieselben

b i s 2 0 . J ä n n e r 1 8 8 4

umso gewisser bei diesem k. k. Landes-

qerichte anzumelden, als sonst auf

Ansuchen des Bittstellers die Amorti-

sation der betreffenden Einverleibungen

sowie der sich hierauf beziehenden

Eintragungen und zugleich der Löjchung

bewilliget werden winde.

Laibach am 26. Dezember 1882.

(143—1) Nr. 1288.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. l . Kreisgerichte

wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna

Dular von Rudolfswert äs pra68. 6ten

J u l i 1882, Z. 675, mit Bescheid vom

25. Ju l i 1882, g . 675, die Einverlei'

bung der Löschung des für Felix Premc

haftenden Lebensunterhaltes, des für

das Hriratszubringen des Franz Pucelj

haftenden Pfandrechtes bezüglich des

Theilbetrages pr. 175 st.C.M.s.A.

und des für die Forderung der The-

resia Gregortii alms Gregorii von

Rudolfswert für eine Urtheilsforderung

Pr. 15 ft. sammt Anhang haftenden

Pfandrechtes bei der Realität Rectf.«

Nr. 89 und 90 kä Stadt Rudolfs-

wert bewilliget worden.

Da die hiedei interessierten, zu

verständigenden Anna Pucelj verehel.

Verhovnik und Anton Paoec unbe-

kannten Aufenthaltes sind, wird den-

selben und deren alljälligen Rechts-

nachfolgern mitgetheilt, dass denselben

zur Wahrung ihrer Rechte Herr Dr .

Rosina, Advocat in Rudolfswert, be-

stellt und demselben die für genannte

Anna Pucelj verehel. Verhovnik und

Anton Pavec bestimmten verschiedenen

Glundbuchsrubriken zugestellt wurden.

K l . Kreisgericht Rudolfswert, am

19. Dezember 1882.

(145-3) Nr. 55.

Bekanntmachung.
Der unbelaimt wo befindlichen An-

tonia Marllnö'ö von Lailiach und Rechts-
nachfolgcrn ist Johann Prcmrl von Slrane
zum Curator aä actum aufacstellt und
demselben die Rubril vom 5. September
1882, Z. 299ü. zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Genosetsch, am
«. Jänner 1883.

(207—1) Nr. 7959.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht, dass über Ansuchen des
Gartholmä Rudolf (onrch Dr. Moschö
in Kaibach) gegcn Maria Rudolf (durch
dm Curator u.6 kctum Herrn Dr. Karl
Schmidiuqrr in Stein) peto. 1300 st.
s. A. die mit dem diesgerichtlichen Ve»
scheide vom 18. Ju l i l882. Z. 6178.
auf den 9. September, 11. Ollober und
N.November 1882 «naeordneien execu-
tive» Realfeilbieluugs-Tagsatzunaen der
gegnerische», im Ornndbuche aä Sladl-
famme, amt Steiu 8U0 Urb. < Nr. 8 l ,
kdi. 244 uorlommrndeu, auf 946 ^
bewerteten Milhlrealität mit dem An-
haime u,'t> unter Beibehalluna des Ortes
und der Stunor des fniheru Äescheldrs

auf den
19. J ä n n e r ,
17 Februar und
17. M i i r z 1883

Nbertraacn wurden.
K. t. Bezirksgericht Stein, am I8ten

September 1882.
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M (121—1) Nr. 7574.

» Executive
» Realitäten-Versteigerung.
M Ueber Ansuchen des Bartholmä Kovai
M von Palu wird die executive Versteige
» rung der dem Josef Periin von Vress
M qehöriacn Realität Vand I, koi. 335 »ä
» Freudenthal, im Schätzwerte per 2800 fi.
W mit drei T<rminen auf den
W 26. J ä n n e r ,
M 27. Feb rua r und
M 27. M ä r z 1 8 8 3 .
W vormittags 11 Uhr. hiergerlchls mit dem
M allgeordnet, dass die dritte Feilbletung
M auch unter dem Schätzwerte erfolgen
» wird. — Vadium 10 Procent.
M K. t. Bezirksgericht Oberlaibach. am
» 17. November 1882.

» (120—1) Nr. 7b7b.

» Executive
» Realitätenversteigerung.
M Ueber Ansuchen des Bartholmä Koval
I von Patu wird die executive Versteige-
M rung der dem Johann Dormis von Palu
U gehörigen Realität Vand V, toi. 393 »ä
M Freudenthal, im Schätzwerte per 2365 fi.,
M mit drei Terminen auf den
W 26. Jänner.
M 27. Februar und
M 27. März 1883.
M vormittags 11 Uhr, hlergerlchls mit dem
U angeordnet, das« die dritte Feilbietung
W auch unter dem Schätzwerte erfolgen
M wird. — Vadium 10 Procent.
W K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
U 18. November 1882.

» (119—1) Nr. 7639?

» Executive
» Realitätenversteigerung.
M Ueber Ansuchen der Elisabeth Rihar
M von Villichgraz wild die executive Vcr-
U steigerung der dem Josef Bonaö von
M Oveibresowiz gehörigen Realität Band V,
M toi. 103 »ä Freudenlhal. im Schätzwerte
M per 2195 fi., mit drei Terminen aus den
M 26. J ä n n e r ,
M 27. Februar und
> 27. M ä r , 1883.
M vormittags 11 Uhr. hieraerlchts mit dem
U angeordnet, dass die dritte Feilbietung
» auch unter dem Schätzwerte erfolgen
U wird. — Vadium 10 Procent.
M K. t. Bezirksgericht Oberlalbach, am
M 18. November 1882.

> (130—1) Nr. 5232

l Erinnerung.
M Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich
I wird den unbekannt wo befindlichen An
W ton Wregar von Selo, Josef Karllö von
M Kaltenfeld. Andreas Ihanc und Anton
M Ieonitar von Heruelo und deren allfäl«
M llgen unbekannten Erben und Rechts'
M Nachfolgern hiemlt erinnert:
M Es habe bei diesem l. t. Bezirksgerichte
U wider sie Maria Zamparo von Vosendorf
M (durch den Machthaber Herrn Theodor
M Hanf von Bbsendorf) die Klage äs pra.63.
U 21. Dezember 1882. I - 5232. pew. Ver>
» jährt» und Erloschenerllärung von zu
I deren Gunsten auf der Realität Einlage-
» Nr. 19 kä Catastralgemeinde Gorenjaoas
W haftenden Forderungen pr. 50 fl., bezie-
W hungsweise 70 fi., und Pachtrechlen ein-
U gebracht, worüber die Tagsatzung zu,n
W ordentlichen mündlichen Verfahren auf den
D 2 6. Jänne r 1883,
W vormittag« 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
W wird.
W Da dem Gerichte der Aufenthalt der
M Geklagten und die allfülligen Erben und
I Rechtsnachfolger unbekannt sind, so wird
U denselben auf ihre Gefahr und Kosten
W Herr Josef Karllnger, Postmeister in
W Sittich als Curator kä t̂ cwm bestellt
W und decretiert.
W Die Geklagten haben daher an dem
M vorerwähnten Tage entweder selbst zu
M erscheinen oder einen andern Vevollmäch.
» tigten namhaft zu machen oder ocren
W Behelfe dem aufgestellten Curator aä
M 8,ewm rechtzeitig mitzutheilen.
M K. l. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
U Dezember 1882.

(112-1) Nr. 8235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Kobl von
Franzdorf wird die executive Versteige«
rung der dem Johann Mevc von Franz«
dorf gehörigen Realität Band I I , ko!. 13!
»ä Freudenthal. im Schätzwerte per
770 fi., mit drei Terminen auf den

30. J ä n n e r .
2. M ä r z und
3. A p r i l 1883 ,

vormittags 11 Uhr, hlergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbletung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vadium 10 Procent.

6. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. Dezember 1882.

(103—1) Nr". 7000.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg Wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Frohm
von Marburg die executive Versteigerung
der in den VerlasS des Matthäus Alibar
von Moräutsch gehörigen, gerichtlich «uf
7160 fi. geschätzten Realitäten Urb..Nr 63
aä Hof Moiäutscher Dominicalisten und
Urb..Nr. 73, paß. 117. Tom. Fol. des.
selben Grundbuches, bewilllgt und hiezu
drei Feilbietunas°Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. Feb rua r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcilationsbedlngnlsse. wornach
insbesondere jeder Acilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 29sten
Dezember 1882.

(5382—1) Nr. 9817.

Erinnerung
an M a t t h ä u s V o v l von Suhorje

und dessen Rechtsnachfolger.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Matthäus Vovt von Suhorje
und dessen Rechtsnachfolgern hiemit er.
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
der mj. Anton Vovt von Suhovje (durch
die Mutter und Vormünderln Johanna
Vovl) die Klage M o . Elgenthumsnner«
lennung rücksichtllch der Vierlelhube Urb..
Nr. 25, Auszug-Nr. 963 kä Iablaniz
und der Ueberlandsrealilät Elnl.-Nr. 73
kä Ostr»znolndo eingebracht.

T)a der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Elblanden aliwcsend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocate« in Adels»
berg, als Curaior kä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls z>,r
rechten Zcit selbst erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mil dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge.
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eura
tor an die Hand zu neben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehe»den Folgen
selbst beizumessen haben werde».

H. l. Bezirksgericht Adelüberg, am
25. November 1882.

(5407—1) Nr. 8746.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Versicherungs
bank „Slavija" die executive Versteigerung
der dem Johann Peöar von Verh aehö-
rigen. gerichtlich auf 745 fl. geschätzlen
Realitäten im Grundbuche Urb.-Nr. 13
aä Turjat und Uro.'Nr. 7/b kä Kan»
derschhof bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungs-Taasatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von I I biS 12 Uhr.
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch uuler demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprototolle und die
Grundbuchsertracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Be;irlsgrricht Littai, am 7tcn
November 1882.

(122—1) Nr. 962 l .

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf
Erralh in Nassensuß die executive Ver<
steigerung der dem Iosrf Mllec in Latniz
gehvrlaen. gerichtlich auf 150 si. aeschätz.
ten Realität 8ud Einl.-Nr. 139 aä
Steuergemeinde Lalnl; bewilliget und hiezu
drei Feilbletunlls'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscrtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß. am
1. Dezember 1882^

(,24-1) Nr. 9864.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Blzjak von Kroisenbach die executive Ver-
steigerung der dem Anton Zupanc von
Terstenik gehörigen, gerichtlich auf 1000 fi.
geschätzten Realität Elnl.-Nr. 144 der
Steuergemeinde Straje bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

11. A p r i l 1 6 8 3 .
i/desmal vormittags von 9 bis ! 2 Uhr,
>m Amlslocale zu Nasftnsuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfanorealitäl bei der ersten u»o zweiten
Fellblctung nur um oder über dem Hchä«
tzungswerl, bel der dritten aber auch
unter demselben hintangegelien werden
Wi:d.

Die Licilatlousbedingnisse, wornach !
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadlum zu Hunde»
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunuöprolu'oll und der
Grundhl,chsertvnct können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß. am
8. Dezember 1882.

( 1 3 3 - 1 ) Nr75146^^M

Executive ^
Nealitaten'-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des t. l. Steuer-
amtes Tnssm (in Vertretung des hohen
l. t. AerarS) die executive Versteigerung
der dem Ianaz Llpohar als factischen
und Franz ^ipohar als bücherlichrn Be-
sitzer gehörigen. gerichtlich auf 90 fi.
«rschützle», im Grundbuche der Hcrischaft
Kroiseilbach nud tom. I, lol. 186. Top.«
Nr. 38 vorlommenoen Realität bewilligt
und hiezu drel Frilbietunas Tagsuhungen,
und zwar die erste auf dm

30. J ä n n e r .
die zweite auf den

1. M ä r z
und die drille aus den

3. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vornntlags um 10 Uhr, in
Tuffen mit dem U»hll»ae anurordnel
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Fcilvielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eill lOproc. Badiuin zu Hanken
der ^icitalionöcommission zu erleacn hat,
sowie das Schätzu»gspl0lololl und der
Grundtmchserlract lülinen in der dies»
gerichtlichen Registratur emaesehen weiden.

K. l. Gezirlöarrlchl Tr.ffen, am I4len
Dezember 1882. ^

(5455^1) Nr. 4527. z

Erinnerung «
an Josef Liöef, resp. d.sscn unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdoif wird dem Josef L,ief, resp.
d.ssen unbekannten Rechtsnachfolgern hie- !
mlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem ,
Gerichte der mj. Jakob L'öef von Neu<
ming (durch seinen Vormund Josef All«
dar von dort) 8ub praes. 17. November
l. I - , Z 4527. die Klage auf Verjährt-
und Erloschenerllärung der bei seinen <
Realitäten Urb.. Nr. 83 aä Propste»
Inselwert, dann Urb..Nr. ,2l>9 und
1344 aä Herrschaft Veldes im Grundes
des Schuldscheines vom 13. August 1 8 3 W
für Josef ttiöef haftenden ErbtheilbfoW
derung per 72« fi. 15'/, tr. eingebrachW
worüber die Tagsatzung zur mündlichtW
Verhandlung auf den W

26. Jänne r 1 8 8 3 , W
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
Wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erolanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Kasper
Zual, von Neumlng als Curator »ä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst ersch.inen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordmmgsmäßigtn Wege et"-
schreiten und die z„ ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrisjc.'s diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung Verhandelt werden
und dle Getlagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechlsbehelfe auch dcM
benannten Curator an die Hand zu gebe», !
sich die aus einer Verabsäunning ent-
stehenden Folgen selbst belzumessm haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannbdorf,
am 19. November 1882. i
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(5426-2) Nr. 8930.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Ueber Ansuchen des Franz Kersin
aus S t . Peter (durch Dr. Deu) gegen
Anton Celigoj aus Parje Nr. 8 wird die
mit Bescheid von, 8. Ju l i 1882. Z. 4581,
auf den l5 . d. M . angeordnete dritte
exec. Feilbieluna der Realität Urb.-Nr. 73
^6 O^lt M^ihlhofen, jetzt Grundbuchs-
Eml.Nr. 15 der Catastralgemeinde Parje,
Mit dem vorigen Anhange auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslauzlet übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 15ten
Dezember 1882.

^(5379—3) Nr. 4485.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fran Iosefa
KUnc von Seisenbera die execulioe Ver-
steigerung der dem Johann Slufca von
Kleiuliplllch gehangen, gerichtlich auf
20» ft. gsschlltzlkn Realität Top.-Nr. 249
ü6 Herrschaft Sei>c»berg bewilliget u»d
hiezu drei Feilbietui>gs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
d!e zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den
, , 6. A p r i l 1 8 8 3 ,
leoesmal vormittags um 10 Uhr, im
"mt^gcbäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
er,ttu und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
orltten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
«"böte ein lOproc. Vadium zu Handen
oer Viciiatiouscommilsion zu erlegen l,at.
»owie das Schätzuugsprolololl und der
Grundbuchskill act können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

^> l. Bezirksgericht Seisenberg, am
18. November 1882.

(5449^3) Nr. 10,652.

Erecutive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Martin
«o,slner von Stein die executive Ver-
lagerung der dem Josef nunmehr Thomas
«onönit von Porebcr grhöriczen, gerichtlich
°"f 1172 fl. geschätzlen Realität Rectf-
-̂  r. 308 ää Pfalz Laibach bewilliget und
l)lezu drei Ieilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
.. 2 4. J ä n n e r ,
d" zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den
. , 28. M ä r z 1 8 8 3 ,
! ' . " ' " " vormittags von 10 bis 12 Uhr.
' oer Gerichtslanzlel mit dem Anhange
a geordnet worden, dass die Pfandrealität
° der ersten und zweiten Feilbletung
. " U"' oder über dem Schätzungswert.
° der dritten aber auch unter demselben
limtangcgrben werden wird.
, Die Licltationsbedingnisse, wornach
"«besondere jeder Licitant vor gemachtem
^ ^ ^ " ^ p ^ c . Vadium zu Handen
" " ^cilationscommission zu erlegen hat.
^wte das Schätzungsprotololl und der
a undbuchsexlract können in der dies'
UMchlUche», Registratur eingesehen werden.

«.«.Bezirksgericht Stein, am 12len
Dezember 1^82.

(537711^ Nr. 4470.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenberg
«nrd belaunt gemacht:

Es sei über Auslichen des t. l . Steuer-
U'Mes Seisenberg (uom. des h. l. k. Acrars)
"e executive Versteigerung der dem Jose

und der Maria Ierse von Schöpfendorf
gehörigen, gerichtlich auf 960 f l . geschätz-
ten, 8ud Nuszug»Nr. 102 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsützungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M N r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Umlsgcbäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbplolokoll m,d der
Grundbuchseriract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
17. November 1882.

(5378—3) Nr. 4469.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird belauut gemacht:

Eö sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amleö Seisenberg (nol^. des h. l. k. Aerars)
die erecutive Vei steige« una der der Maria
Olobolar von Oabrovla gehörigen, gericht-
lich auf I l 3 0 f l . geschätzten. 8ub Rec:f.-
)ir. 20 aä Gut Maijchrrolhof oorlom-
lnenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite anf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange ^geordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten FellbieNmg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und der Grund-
buchsextract lünilen ln der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
17. November 1882.

( 5 4 4 5 - 3 ) Nr. 9993.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

belaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Halanec von Laase (durch Dr. Pirnat)
die executive Versteigerung der dem Mart in
Vidmar von Marlooo gehörigen, gericht«
llch auf 1842 fl. geschätzten Realität
Nectf.'Nr. 341 , MF. 103 ad Pfalz
Laibach, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. Feb rua r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfundrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcaebrn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 21sten
November 1832.

(27—3) Nr. 23,110.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz-
procuralur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Valentin Strukelj als grundbüch-
licher und Matthäus Slrutcl j in Brunn-
dorf als factischer Besitzer gehörigen,
gerichtlich auf 40 fl. geschätzten, im Grund
buche 8lid Einl.-Nr. 1187 ää Sonncgg
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 3 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslunzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jtder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsepract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. städt..beleg. Bezirksgericht Laibach,
am 25. Oktober 1882.

(28—3) Nr. 21,862.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz»
procuratur Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Blas Ll,jar in V'^narje
Nr. 3^ gehörigen, gerichtlich auf 4125 st.
geschätzten, im Grundruche der Steuer-
gemcinde VHmarje »ud Einl.-Nr. 103,
104, 105 nuo 106 vorkommenden Rea-
titälen bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchseftracle können ln der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lat-
bach, am 14. Oktober 1882.

(43-3) Nr. 22,650.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Moschel von Laibach die executive Ver.
steigerung der dem Mathias <öupec von
Vrunndorf gehörigen, gerichtlich aus
2294 ft. geschützten Realität Einl.<Nr. 98
ad Sounegg bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. Feb rua r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerlchtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schützungswert,

bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licttationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. i. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. Oktober 1882.

(544Ü—3) Nr. 9992.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Svetic geb. Krizaj von Stein (durch
Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung der
der Helena Vertakmt gehörigen, gerichtlich
auf 3236 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 62 2ä Bischoflack, zu Mitterdorf
Hs.-Nr. 11 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
in der Geiichtslauzlei zu Stein mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealuüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unler demselben hlntangegebm werden
wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Gruud-
buchsextract können in der diesgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern der Tabularalau-
biger Georg uud Mart in Verllö, Ma-
thias, Maria und Agnes Rezar, Georg
und Maria Trebuöal, Ursula verehl.
Savinöcl und Anua Erzar Herr Dr .
Karl Schmidinger, l. l Notar in Stein,
als Curator kä ketuw bestellt und
decretiert.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 21sten
November 1882.

(5447 -3 ) Nr79991.

Executive
Rcalitätenversteigerling.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ialob Barle
von Nasovic (dnrch Dr . Pirnat) die
executive Versteigerung der der Agnes
itern von dort gehörigen, gerichtlich auf
944 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 65/a,
Rectf.-Nr. 29/a aä Commeuda S t . Peter,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 8 . M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Ocrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweilcn Feilbietuna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedinanissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vm- gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen der
Licilatlonscommission zu eclegen hat, sowie
das Schätzungsprotuloll und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesaerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Den Tabulargläubiaern Franz und
Ma.garelha Kein unbekannten Ausent«
Halles wurde Herr Dr. Sch'nidlnger,
l k. Notar in Stein, als Curator aä
aewin bestellt und demselben dcr Feilbie-
tnngkbescheid vom 7. Dezember 1882,
Z. 9991, zMferllget.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Dezember 1882.
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Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
erlaubt sich hiomit seinen p. t Clienten zur
golülligon Kenntnis zu bringen, dass er sich
n u r mohr wonige Tage hier aufhalten
wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im H o t e l Elefant,
Zimmer-lTr. 46/47. (6030) 38

„Was orhuit don Menschan gesund und
kräftig ?"

, „Ein tägliches Bad.14

„Weshalb badet man nicht täglich?"
„Weil bisher kein praktischer und billiger

Rudo-Apparat oxistiorto."
^ U J ^ . Wor sich einen solchen
• 9 » ! ^ . WejT8chon heizbaren

l^JHWL Bat lest u Iil
l t p ^ 4 | l B j L kauft, kann sich mit fünf
'•PBBJ^Hl Kübel Wasser und ö kr.
£ » - B M B B K Kohlen in grösster Bequem-

lichkeit ein warmes Bad boroiton.
Ausführliche Illustrierte Prels-Oou-

rante gratis und franco.
L. 1VEYL, k. k. Privil-Inhubor. Wien,

Comptoir und Fabrik: III. Bez., Landstr.
Hauptstr. 109, Stadtgoschiift: I., Kttrutuer-
rlnj,l7. (89) 5—5

Für eine honotto, kinderlose Partei wird zu
kommendem Goorgi-Tormino eina roiuo und

freundliche (150) 3-2

Wohnung
von 2 bis 3 Zimmern sammt Zugehör zu mieten

gesucht.

Nüheiea in Herrn Bmnborga Buchhandlung.

Jpcctafarjt

Dr. Hirsch
|«Ut r*h«tm* Krankb«lt«a Jrtet
Mrt (Via) ttrtUeU), infbcfonbert Barn«
r0hr«nflftaa«, Pollution», M»n-
••••abw&oh«, «yphlllUaoke CM-
•ohwftr« H Haut*uaolilär«, 7 1 U M
b«l Fmara, «hn« »truflflirunj bei
Ifeticstta, n«4 n«a»iUr, wlM«n-
m*hmftU4kmr M«tfc»d* unt«r ©•-
•»BtU In kHr*««t»r S»lt frta«*

U*fc (bUcrct) Ocbination:
Pin« JBtrittiUrtrltraljf 31, -

d9lt<% »on »—« Ut)r, ©»nn- uab ftdet» oo
ui* »•« »—* ttljt $»norar mäjiig. B*- 3
hiuUUwur aneh brUllloh und w«r- >o

«MI «I* M*4U«n«aU bMerrt '

(159—1) Štev. 12 245.

Izrek.
Od f. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja:
Na prošnjo Martina Čenietiča iz

Radovice se ročišče za prodajo Miter
Badovinacevega zemljišča, z odlokoin
od dnč 24. septembra 1882, št. 10 018,
na dan 11. iiovembra, 19. decenibra
1882 in 10. januvarija 1883 določeno,
na dan

1 0. februvari ja,
1 0. in arc a in
11. apri la 1883

8 pridržanjem časa, kraja iü prejš-
njega dodatka prestavi.

C kr. okrajno sodišče v Metliki
dnd 12. novembra 1882.

Wogen Geschäftsauflösung
wird oin

Lehrling,
wolchor schon durch zwei Jahre in einer
Gomiscbtwaron-Handlung mit sehr gutoni Er-
folge prakticiorto, vacant, und wünscht der-
8olbe in ein andoros Geschäft aufgenommon

zu worden. (101) 3 - 3
Nähores in dor Expedition dieses Blattes.

(178—1) Štev. 13069.

Oklic izvrsilne
zemljiščme dražbe.
C. kr. okrajuo sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Nike Nemaniča v Ro-

zalnici dovoljuje se izvršilna dražba
Anton Kostelecevega iz Rozalnice,
sodno na 1970 gl. cenjenega zemljišča
v Rozalnici, vpisanega v zemljiških
knjigah davkovne občine Rozalnica.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sieer prvi na dan

8. februvarija,
drugi na dan

8. marca
in tretji na dan •

7. aprila 1883,
vsakikrat ob 11. uri dopöludnö pri
tem sodišci v sobi št. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljišsie pri prvem in
drugein roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri trctjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zomljekujizni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn«S 29. novembra 1882. ^

"(177—l) Štev. 13 954.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Mike Mikana (po g.

odvetniku Gennanu v Karloveu) do-
voljuje se izvršilna dražba Jure Ba-
doviuacevega (po g. odvetniku Ba-
njevčiču v Karloveu), üodno na 473 gl.
cenjenega zemljiš6a sol. 78 n. v. red.
körnende Metliške, eksekutivna št. 455
občine Drašice.

Za to določuje se jeden dražbeni
dan

na 9. februvari ja 1883,
ob 11. uri dopöludnc pri tem sodišči
v sobi žt. 1 s pristavkom, da se bode
to zemljišče oddalo pri tem roku tudi
pod to vrednostjo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lezö
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
v dan 28. novembra 1882.

| Die p. t. Logenbesitzer j
c£ä des !

1 Landestheaters in Laibach I
j ^ wordou mit Bezug auf dio an sie organgonon Einladungen in Aubotracht der «
~ ^ Wichtigkeit dos Gogoustandes höflich orsuebt, zu dor |
^ atn 14. Jänner f. J. um 11 Uhr vormittags im blauen l
S Saale des Casino &
^ 8tattsindondon l

| Generalversammlung |
^ möglichst vollzählig zu orschoinon. s
M L a i b a c h a m I I . Jänner 1883. (200) |

H Das provisorische Comite der Privat-Logenbesitzer.

(5406-1) Štev 9080.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošujo Alojzija Koblerja iz

Litije dovoljuje se izvršilna dražba
Julije Paravbekovega, sodno na 733 gl.
70 kr. cenjenega zemljišča, vložna
št. 287 srenje Volavljske.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

G. februvarija,
drugi na dan

G. marca
in tretji na dan

6. apr i la 1883,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopöludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugein
roku le za ali cez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lež<5
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne"
20. novembra 1882.

(5366-1) Št. 86327
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lasißah daje na znanje:
Na prošnjo glavnega zastopa banke

„Slavije" v Ljubljani (po dr. Alfonzu
Mosche) dovoljuje se izvršilna dražba
Anton Germovega, sodno na 2475 gl.
cenjenega zemljižča, vpisanega v vlogi
št. 26 katastraine občine Podgorske v
Podgori št. 20.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

3. fe bruvarij a,
drugi na dan

3. marca
in tretji na dan

5. apri la 1883,
vsakikrat ob 10. uri dopöludi)6 pri
tem sodižči v sobi s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugein roku le za ali eez cenitveno
vreduost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižui izpisek lezö
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dn6 21. decembra Ji882J

(5402-1) Štev. 9638.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Alojzija Koblerja iz

Litije dovoljuje se izvršilna dražba
Anton Zupanovega, sodno na 1681 gl.
cenjenega zemljišča ad Freudenau
urb. št. 10, stran 68.

Za to določujejo se trije dražbeui
dnevi, prvi na dan

30. prosenca,
drugi na dan

28. Bvečana
in tretji na dan

28. sušca 1883,
vsakikrat od 11. do 12 ure dopoludnč
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugein roku le za ali cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeniljeknjižni izpisek Ieži5
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
11. grudna 1882.

^ _
(174—1) Štev. 12 9 3 »

Oklic izvrsilne fl
zemljiščine dražbe, j
C. kr. okrajno sodišče v Metl^B

daje na znanje: 1 ^ |
Na prošnjo g. Antona Prosenika

iz Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Davoriu Nemaničevega iz Želebeja,
sodno na 7250 gl. cenjenega zeinljišča
v zemljiških knjigah davkovne občine
Božakovo sub ekstr. št. G6, 67, 80 in 81.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

10. februvar i ja ,
drugi na dan

10. raarca
in tretji na dan

11. aprila 1883,
vsakikrat ob 11. uri dopöludne" pH
tem sodišči v sobi št. 1 s pristavkom,
da so bode to zemljišče pri prvem iß
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 24. novembra 1882.

(171 — 1) Štev. 12 640.
Oklic izvrsilne

zemljisčine dražbe.
C. kr. okrnjno sodišče v Metliki

daje ua znanje:
I Na prožnjo Josipa Bežka iz Se-
miča št. 20 dovoljuje se izvršilii*

: dražba Ncže Smrekaijevoga iz Ker
vavejega Vrha, sodno na 100 gl. cenje*

; nega zemljišča ekstr. St. 81 davkarske
j občine Črešnjevec.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

1. februvari ja,
drugi na dan

1. marca
in tretji na dan

4. a p r i l a 1883,
j vsakikrat ob 11. uri dopöludnä pH
j tem sodišči v sobi št. 1 s piistavkom.
! da se bode to zemljišče pri prvem ist

; drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draŽ;
bencga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lež̂
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajuo sodišče v Metliki
dn6 18. novembra 1882.
(173-1) Štev. 12 94IT

Oklic izvrsilne I
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Marko Žnidaršiča Ü

Curil St. 13 dovoljuje se izvršiln*
dražba Matije Sodčevega, sodno ^
1265 gl. cenjenega zemljišča eksti"
št. 7 davkarske obcine Rozalnica.

Za to doloöujejo se trije dražbe'1'
dnevi, in sicer prvi na dan

1. februvari ja,
drugi na dan

1. raarca
in tretji na dan

4. aprila 1883,
vsakikrat ob 11. uri dopöludne P1'1
tem sodišči v sobi št. 1 s pristavkoi?1

da se bode to zemljišče pri prvem iJ1

drugem roku le za ali čez cenitven0.
vrednost, pri tretjem roku pa tud>
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jj
posebno vsak ponuduik dolžan, pi*e(*
ponudbo lOproc. varšCino v roke dra*'
bencga komisarja položiti, cenitveo]
zapisnik in zemljeknjižui izpisek \&*
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mctlik1

dn6 24. novembra 1882.
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